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Jahresbericht 2024 
Vorwort und Ausblick  

 
Während die Landauer Leerstandsinitiative sich 
auch 2024 im ganzen Jahr über stetig 
wachsende lokale Bekanntheit, monetäre und 
institutionelle Unterstützung, steigende positive 
Resonanz in Presse und Fachöffentlichkeit und 
einer gestiegenen Zahl an aktiven Mitgliedern 
erfreuen konnte, standen inhaltlich drei Themen 
im Fokus der Vereinsarbeit.  

Zu Beginn des Jahres konnten wir unser erstes 
Pilotprojekt „Kiwihof“ mit dem von uns 
entwickelten Vertragsmodell zum 
Zwischenwohnen erfolgreich abschließen und 
dokumentieren. Diese Form der Zwischen-
nutzung von leerstehenden Wohngebäuden 
und Wohneinheiten ist in Gesprächen mit 
Leerstandsbetroffenen unser stärkstes Instru-
ment, um Ihnen dabei zu helfen, vorüber-
gehenden Wohnungsleerstand zu beheben 
und gleichzeitig bezahlbaren Wohnraum auf 
Zeit zu schaffen. 

Währenddessen begannen die Vorbereitungen 
der ersten, deutschlandweit besetzten 
Konferenz Stad(t)t Leer – die Leerstands-
konferenz, die im Juli 2024 an drei Tagen 
unterschiedliche Zielgruppen mit einem dicht 
gepackten Programm informierte und zu 
Austausch ermutigte. Diese Konferenz hat 
maßgeblich unsere positive Wahrnehmung in 
der Fachöffentlichkeit hergestellt – seitdem 
werden wir regelmäßig zu Fachtagungen 
eingeladen, um unsere Arbeit und unser 
Konzept „Zwischenwohnen“ vorzustellen. Die 
Vorbereitungen zur Konferenz hat ein 7-
köpfiges Team in rein ehrenamtlicher Arbeit 
geleistet und mit nur 5000 € an Mitteln aus 
einer Spende der Landauer Sparkassen-
stiftung durch Oberbürgermeister Dominik 
Geißler umgesetzt.   

Nach diesem kollektiven Kraftakt stand der 
Herbst des Jahres im Zeichen der lokalen 
Kooperation mit der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Landau: Über das Programm 
„Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ 
des Bundesministeriums für Wohnen, Stadt-
entwicklung und Bauwesen konnte unsere 
erste hauptamtliche Stelle zur Organisation und 
Geschäftsführung mit einem wöchentlichen  

Arbeitstag etabliert werden. Das Pilotprojekt 
sieht vor, mit dieser Stelle zu gleichen Teilen 
in das Leerstandsmanagement von inner-
städtischen Ladengeschäften in Landau 
einzusteigen sowie eine verlässliche Orga-
nisationsstruktur im Verein zur Unterstützung 
der ehrenamtlich Tätigen aufzubauen. Das 
Projekt und somit die Personalstelle läuft noch 
bis September 2025, was eine große 
Erleichterung für den Verein darstellt und ein 
wichtiger Schritt für seine Professionalisierung, 
Erreichbarkeit und Umsetzungskraft ist.  

 

 
 

Ausblick 2025 

Demzufolge sind unsere nächsten Etappenziele 
für das Jahr 2025 klar gesetzt: Wir setzen alles 
daran, um weitere Mittel einzuwerben um diese 
Stelle zu verlängern und außerdem eine zweite 
Stelle im Bereich Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit einzurichten. Nachdem sich der Verein 
2024 auf die Umsetzung der Konferenz 
fokussiert hat, ist es 2025 Zeit für weitere 
Pilotprojekte im Bereich Wohnen und 
Wirtschaft um unserem Ziel, mehr soziale und 
ökologischen Gerechtigkeit durch wieder in 
Verkehr Bringung von Leerständen, ein Stück 
näher zu kommen. Unser Modell „Zwischen-
wohnen“ auch über die Grenzen von Landau 
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hinaus weiter bekannt zu machen und auf die 
stetig zunehmenden überregionalen Anfragen 
für Vernetzung und Austausch weiterhin gut 
reagieren zu können, ist ein zusätzliches, doch 
nachrangiges Anliegen. Dem werden wir 
angemessen nachgehen können, sobald wir 
geeignete Förderung dafür erwirken.   

Auf lokaler Ebene sind wir unverändert Gast im 
Gasthaus „Zum Trifels“ in der Theaterstraße 10 – 
ein ehemaliger Leerstand, den wir 2023 
gemeinsam aktiviert haben und bis zum Verkauf 
nutzen dürfen. Dort sollen weiterhin öffentliche 
Formate und Diskussionsabende zum Thema 
Leerstand, Baukulturelle Bildung, Flächen-
verbrauch, Zwischennutzung und dem 
ökologischen Mehrwert von Bestands-
erhaltung stattfinden, um an den 
Wissensschatz der Konferenz anzuschließen. 

 

 

.  

Wir danken unseren Förderern  
 

 

     
 

 

 
Sowie zahlreichen privaten Spender:innen 
und Unterstützer:innen dank deren wir unserer 
ehrenamtlichen Arbeit überhaupt nur 
nachgehen können.  

Außerdem bedanken wir uns bei den 
Unternehmen, die unsere Konferenz unterstützt 
haben.  

 

 
 

 
 

 

 
 
Die Leerstandsinitiative ist Mitglied bei 
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Über die Leerstandsinitiative 

 

Als gemeinnütziger Verein setzt sich die 
Landauer Leerstandinitiative für die 
Wiederbelebung leerstehender Gebäude und 
Wohnungen und die damit verbundene 
Schonung wertvoller Ressourcen wie Boden, 
Bestand und Baustoff ein. Mit innovativen 
Nutzungskonzepten wie dem 
„Zwischenwohnen" oder dem Pilotprojekt 
„Kiwihof“ fördern wir eine nachhaltige 
Stadtentwicklung und setzen uns gleichzeitig 
dafür ein, gemeinschaftliches Wohnen in 
Städten als zukunftsfähige, nachhaltige Lösung 
bekannter, zugänglicher und erschwinglicher 
zu machen. In der temporären Zentrale im 
„Trifels“ in der Landauer Innenstadt gibt es 
neben ökologischen und kulturellen 
Veranstaltungen auch regelmäßig offene 
Treffen für Interessierte, die sich gegen 
Leerstand engagieren oder die Arbeit der 
Initiative besser kennen lernen möchten. 

Mit Zwischenwohnen ermutigen wir 
Leerstandsbesitzende, ihre Häuser temporär 
zum Wohnen zur Verfügung zu stellen, bis 
bspw. Bauanträge genehmigt, alte Ängste und 
Vorbehalte überwunden, oder Erbsachen 
geregelt sind. Im Gegenzug nutzen Wohnende 
die Immobilie mietfrei, übernehmen aber 
sämtliche Nebenkosten, sichern, heizen, 
nutzen das Gebäude und erhalten es damit. 
Dafür haben wir eine wirksame Vereinbarung 
auf Augenhöhe entwickelt, die wir nach 
Beratung zur Verfügung stellen. 

Dieses Konzept ist auf jede kleine und große 
Immobilie anwendbar. Wir planen zusätzlich, in 
einem großen Leerstand ein gemeinschaft-
liches Wohnprojekt auf Zeit, mit einigen Jahren 
Zwischenwohnen, als Reallabor in der 
Innenstadt von Landau umzusetzen. Das 
Reallabor wird ein Ort an dem Menschen 
leben, arbeiten und von dem aus Bewohnende 
mit ökologischen und sozialen Angeboten in 
die Stadtgesellschaft wirken.  

 

 

 

 

 

 

Intern ist die Leerstandsinitiative in 
thematischen Arbeitsgruppen organisiert. Alle 
Arbeitsgruppen sind stetig offen für zusätzliche 
Mitglieder. Wer unsere Ziele mit voranbringen 
möchte ist stets willkommen, sich generell 
oder in einer speziellen Arbeitsgruppe zu 
engagieren – auch ohne Mitgliedschaft im 
Verein.  
 
Wer unsere Arbeit ideell oder finanziell 
unterstützen möchte, kann eine 
Fördermitgliedschaft abschließen, punktuell 
Projektpate werden oder einen frei wählbaren 
Betrag spenden, der mit unserer 
Spendenquittung steuerlich absetzbar wird.  

www.leerstand-landau.de 
Instagram @leerstandlandau  
 

 

https://leerstand-landau.de/
https://www.instagram.com/leerstandlandau/


 
 

 

Jahresbericht 2024 – Landauer Leerstandsinitiative e.V. – Seite 5  
 

 

Jahresbericht 2024  
Nach Arbeitsgruppen 

 
AG Vorstand 

Die Vorstandsarbeit hat sich 2024 wesentlich 
weiterentwickelt und konnte verlässlicher und 
transparenter strukturiert werden als noch im 
Gründungsjahr. Dafür gab es zwei voneinander 
unabhängige, dennoch zeitgleiche Auslöser: im 
September 2024 wurde die erste hauptamt-
lichen Stelle angebahnt, die dem Vorstand 
seitdem mit einem Kontingent von 7,5 
Wochenstunden einige organisatorische 
Notwendigkeiten abnimmt. Dadurch können 
sich die Mitglieder des weiterhin ehrenamtlich 
agierenden Vorstands stärker auf ihre 
satzungsmäßigen Kernaufgaben konzentrieren.  

Zeitgleich trat der bisherige Schatzmeister, 
Gründungsmitglied und Gründungsvorstand 
Ulrich Erfort am 13.09.2024 aus gesundheit-
lichen Gründen nach eineinhalb Jahren 
wirkungsvoller Amtszeit von seinem Amt und 
der Mitgliedschaft im Verein zurück. 

Glücklicherweise konnte bereits am 15.10.2024 
im Rahmen einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung Johannes Vorberg als 
Schatzmeister vom Vorstand nachbesetzt 
werden. Die Besetzung erfolgte per 
Benennung ohne Wahl bis zu den 
satzungsmäßigen Neuwahlen des Vorstands, 
die in der Mitgliederversammlung am 
15.05.2025 stattfinden wird.  

Daraufhin wurden regelmäßige Jour Fixes des 
Vorstands etabliert, die jeden 15. jeden Monat 
vor den Gruppentreffen stattfinden. Dort 
werden gemeinsame Entscheidungen 
getroffen, Vorstandsaufgaben aufgeteilt und 
Abläufe der Vorstandsarbeit aufeinander 
abgestimmt. 

Der Vorstand setzt sich aktuell zusammen aus: 
Lisa Bensel (1. Vorsitzende),  
Jenni Follmann (2. Vorsitzende),  
Johannes Vorberg (Schatzmeister),  
Catherine Schons (Schriftführerin). 

Der Landauer Leerstandsinitiave e.V. zählte 
Ende 2024 34 Mitglieder, davon 1 Förder-
mitglied mit einem Durchschnittsalter von 42 
Jahren. 2024 gab es einen Austritt.  

 

 

 

Zusätzlich gibt es einen Kreis von ca. 35 
Personen, die sich für den Verein engagieren, 
aber keine Mitgliedschaft abgeschlossen 
haben. 

Die Gebührenordnung ist unverändert. Eine 
Mitgliedschaft beläuft sich auf 20 € 
Jahresgebühr, eine Fördermitgliedschaft auf 
einen frei wählbaren Betrag ab 50 € 
Jahresgebühr. 

Der Verein ist Mitglied im Netzwerk 
Immovielien, im Netzwerk Zukunftsorte und im 
Netzwerk Zwischennutzung.  
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AG Finanzen 

Diese Arbeitsgruppe hat sich im Herbst 2024 
neu gebildet und bündelt all diejenigen 
Mitglieder, die den Schatzmeister unterstützen. 
Mit dem durch die gestiegenen Einnahmen 
sowie Ausgaben und durch die Stellen-
besetzung erweiterten Aufgabenkreis des 
Schatzmeisters waren die Tätigkeiten nicht 
mehr durch eine Einzelperson zu leisten. Die 
AG bespricht Finanzthemen, plant voraus, 
erstellt in Abstimmung mit den Zielen des 
Vereins den Jahresfinanzplan und kann sich 
gegenseitig im Mehr-Augen-Prinzip 
kontrollieren.   

Die AG startete mit einem eintägigen 
Finanzworkshop, in dem die vom bisherigen 
Schatzmeister erstellten Dokumente aufberei-
tet und Arbeitsabläufe sowie Prioritäten für die 
zukünftige Arbeit gemeinsam erarbeitet 
wurden.  

In dem Zuge erfolgte auch die Neubesetzung 
des Kassenprüfers Stefan Mattern, der Ingrid 
John in dieser Funktion ablöst.  

Die AG Finanzen freut sich besonders über 
weitere Mitglieder! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kassenbericht 2024 

Einnahmen 2024 ----------------  39.191,46 € 
incl. Aufwandsspenden 

Ausgaben 2024 ------------------ 28.495,69 € 
Incl. Mieten 

Überschuss 2024 ---------------- 10.695,77 € 

 

Kassenbericht 2024 – nach Kostenstellen 
 
Einnahmen 2024:         39.191,46 €  
Ohne Aufwandspenden  24.091,46€ 

davon Aufwandsspenden  15.600,00 € 
(Miete Trifels)  

davon Fördermittel des   6.000,00 € 
BMWSB: Zukunftsfähige  
Innenstädte u. Zentren 

davon Spendeneinnahmen  5.000,00 € 
von Stiftungen; Sparkassen- 
stiftung Südliche Weinstraße 

davon Spendeneinnahmen  11.637,05 € 
von Privatpersonen 

davon Mitgliedsbeiträge  604,40 € 

davon Honorare für Vorträge 350,00 € 

 

Ausgaben 2024:   28.495,69 € 
Ohne Miete Trifels   12.895,69 € 

davon Miete Trifels    15.600,00 € 
(Aufwandsspende) 

davon Konferenz inkl.   6.715,60 € 
Ehrenamtspauschalen 
und PRÖA Konferenz  
 
davon Betrieb Trifels  264,44 € 
(ohne Miete)      

davon Personalkosten  4.148,78 €  

davon PRÖA     305,51 €  
 
davon Verwaltung   1.461,36 € 
(Versicherungen, Vereins- 
software, Steuerberater,  
Mitgliedsbeiträge etc.)  
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AG Zwischenwohnen 

Die AG Zwischenwohnen hatte im Jahr 2023 
den ersten Zwischenwohnvertrag entwickelt 
und von Oktober 2023 bis April 2024 praktisch 
im Kiwihof in Landau-Nussdorf erprobt. Das 
Zwischenwohnkonzept funktionierte hier sehr 
gut. Ein Vorteil unseres Zwischenwohnvertrags 
zeigte sich gleich - die ursprünglich bis Ende 
März geplante Zwischennutzung konnte, ohne 
Umstände, bis Ende April verlängert werden 
als sich der geplante Verkauf des Hauses 
verzögerte.  

Unser Modell „Zwischenwohnen“ hat sich in 
der Praxis bewährt. Es ist unser bestes Instru-
ment in der Ansprache von Immobilienbesitz-
enden und zur Reduzierung von Leerstand. 
 

 

Ab Frühjahr 2024 experimentierte die AG mit 
verschiedenen Formaten, um Leerstands-
besitzer:innen anzusprechen und weitere 
Möglichkeiten zu finden, das Zwischenwohnen 
in anderen Leerständen zu etablieren. 

Besonders der Sonntag der Leerstands-
konferenz sollte mit einer Leerstandsmesse 
und verschiedenen Akteuren und Beratungs-
angeboten Leerstandsbesitzende umfassend 
beraten und weitere Wiederbelebungen von 
Leerstand ermöglichen. So waren u.a. die 
Caritas mit ihrem Modell „Housing first“, die 
Landesberatungsstelle neues Wohnen, die 
Bürgerstiftung Pfalz, das Seniorenbüro mit 
ihrem Angebot zu „Wohnen für Hilfe“ und 
seniorengerechtem Umbau, die Denkmal-
schutzbehörde der Stadt Landau und wir vor 
Ort, um Leerstandsbesitzende zu beraten. Das 
Das Angebot haben an diesem Tag trotz 
intensiver Bewerbung nur sehr wenige  

 

Leerstansbesitzende angenommen. Gleich-
zeitig stellen wir fest, dass sich sie Bekanntheit 
unserer Initiative und unseres einzigartigen 
Konzepts „Zwischenwohnen“ regional und 
überregional, auch in Fachkreisen, enorm 
gesteigert hat.  

Ein Infostand auf dem Landauer Wochenmarkt 
mit dem Angebot, zum Leerstand ins Gespräch 
zu kommen, zeigt uns erneut die Vielschichtig-
keit und Sensibilität des Themas auf: Die Aktion 
führte zu viel Lob durch die Stadtbevölkerung, 
doch gleichzeitig auch zu offen artikuliertem 
Zorn der Leerstandsbesitzenden. 

Aus diesen Erfahrungen entwickelten wir die 
Ansprache dieser Zielgruppe erneut weiter. 
Nun gehen wir gezielt auf Immobilienbüros, 
Notare, Charityvereine und weitere Multipli-
katoren zu, um über unser Beratungsangebot 
und die Möglichkeiten des Zwischenwohnens 
zu informieren. 

Als Ergebnis all dieser Maßnahmen konnten 
wir uns in 2024 über zwei erfolgreiche 
Leerstands-behebungen freuen. Annalena V. 
hat mit Kolleginnen einen ehemaligen 
Gewerbeleerstand in der Westbahnstraße 
renoviert und übernommen, um dort eine 
systemische Praxis einzurichten. Die Eröffnung 
ist für 2025 geplant. Die Wohnungssuchende 
Sandra S. hat dank unserer Vermittlung eine 
vorrübergehende Unterkunft in einem 
temporären Leerstand gefunden. Beide 
Nutzungen verdeutlichen: Nutzende und 
Immobilienbesitzende profitieren von der 
Zwischennutzung. Weitere Informationen und 
ein Interview mit der ehemaligen Leerstands-
besitzenden in der Westbahnstraße finden sich 
auf unserer -> Website. 

Begleitend wurden unverändert einzelne Leer-
standsbesitzende gezielt angesprochen. Hier 
haben wir die Ansprache durch Entwicklung 
von Templates und 4-Augenprinzip professio-
nalisiert.  

 

 

 

 

https://leerstand-landau.de/2025/03/19/zwischennutzung-von-gewerbeleerstand-ein-modell-mit-potenzial/
https://leerstand-landau.de/2025/03/19/zwischennutzung-von-gewerbeleerstand-ein-modell-mit-potenzial/
https://leerstand-landau.de/2025/03/19/zwischennutzung-von-gewerbeleerstand-ein-modell-mit-potenzial/
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Zusammen mit der Grafikerin Susanne 
Bröckelmann wurde zudem ein Flyer 
entwickelt, der knapp und ansprechend das 
Beratungsangebot und die Vorteile des 
Zwischenwohnens erläutert: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch die 13-monatige Förderung der 
städtischen Wirtschaftsförderungen für eine 
Personalstelle, werden zukünftig außerdem 
auch Gewerbeleerstände in Kooperation mit 
der Stadt kontaktiert. Der Schwerpunkt des 
Vereins bleibt auf der Revitalisierung von 
Wohnraum.  Bei der Akquise von gewerblichen 
Leerständen setzen wir auf zusätzliche 
Fortschritte bei der Mobilisierung von 
Wohnungsleerständen, die in leerstehenden 
Gewerbeimmobilien der Innenstadt häufig 
gleichzeitig anzutreffen sind.  

Überregional konnten wir mit dem Zwischen-
wohnen große Aufmerksamkeit und viel 
Anerkennung erreichen durch Vorträge und 
Workshops, zum Beispiel im Rahmen der 
Auftaktveranstaltung zur Wohnprojektewoche 
der Landesberatungsstelle neues Wohnen 
Rheinland-Pfalz in Mainz, im Rahmen der 
Bodenbotschafterausbildung des BUND 
Rheinland-Pfalz in Koblenz und Mainz, mit 
einem Vortrag in der Auftaktveranstaltung des 
neuen Netzwerks „Leerstand Aktivieren“ der 
Agrarsozialen Gesellschaft, bei einer 
Vorstellung beim „Netzwerk Zwischennutzung“ 
sowie einer Präsentation bei der Metropol-
region Rhein-Neckar im Rahmen des EU-
Projekts SECON (Social Economy) – und 
natürlich auf unserer eigenen Konferenz.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://leerstand-aktivieren.de/online-praxiswerkstatt/
https://leerstand-aktivieren.de/online-praxiswerkstatt/
https://www.netzwerkzwischennutzung.de/
https://www.m-r-n.com/was-wir-tun/themen-und-projekte/projekte/social-economy
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AG Konferenz 

Vom 28. bis 30. Juni 2024 veranstaltete die 
Landauer Leerstandsinitiative unter dem Titel 
Sta(d)tt Leer – die Leerstandskonferenz ihre 
erste eigene Leerstandskonferenz – ein 
dreitägiges Forum rund um neue Perspektiven 
auf Leerstand, Bestandsnutzung und soziale 
Innovation im Wohnbau. Die Konferenz war mit 
Expert:innen aus ganz Deutschland besetzt. 
Besucht wurde sie von engagierten Menschen 
aus Landau und umliegenden Regionen, 
darunter Vertreter:innen von Kommunen, 
Initiativen, Studierende, Kulturschaffende und 
interessierte Bürger:innen, die zusammen 
kamen um Impulse auszutauschen, sich zu 
vernetzen und gemeinsam an Lösungen zu 
arbeiten.  

Die Konferenz stieß auf großes Interesse in der 
Stadtgesellschaft und bei Fachpublikum aus 
den Bereichen Stadtentwicklung, Architektur, 
Kultur, Politik und Zivilgesellschaft.  

 

 

 

 

 

Programm der Konferenz 

Am Eröffnungsabend im Trifels-Hub standen 
nach einem Grußwort des Bürgermeisters 
Lukas Hartmann das Kennenlernen und das 
Thema „Netzwerke(n)“ im Fokus – unter 
anderem mit den Screening des 
„Informationsfilm zur politischen Bildung“ in 
Kooperation mit dem Medienkünstler Achim 
Mohné und dem Netzwerk Zukunftsorte, einem 
Impulsbeitrag von Philipp Hentschel (Netzwerk 
Zukunftsorte) und dem interaktiven Planspiel 
„How to Bauwende“ der Architects4Future. 
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Der Samstag widmete sich als Podiumstag 
zentralen Fragen von Stadtentwicklung, 
Leerstandsmanagement und alternativen 
Wohnformen. Vertreter:innen aus 
Wissenschaft, Politik, Verwaltung und 
Zivilgesellschaft gaben in drei thematischen 
Panels vielseitige Einblicke: 
 
• Anja Bierwirth (Wuppertal Institut) sprach in 
ihrer Keynote über soziale Innovationen im Bau 
und leitete überzeigend her, dass sich die 
hohen Zahlen der Bundesregierung zum 
Wohnraumdarf aus nicht korrekt interpretierten 
Studien ergeben und tatsächlich nur noch sehr 
wenig neu gebaut – oder saniert - werden 
muss, um den Bedarf zu decken.   

• Dr. Lea Heidbreder (GRÜNE Landtagsfraktion 
RLP) gab Einblick in baupolitische 
Rahmenbedingungen. 

• Jörg Seitz und Jochen Blecher (Stadt 
Landau) berichteten aus dem kommunalen 
Leerstandsmanagement. 

• Prof. Dipl.-Ing. Rolo Fütterer (Institut für 
nachhaltiges Bauen und Gestalten, Hochschule 
Kaiserslautern) sprach über Stadtplanung und 
den Umgang mit bestehender Bausubstanz.  
 

 

• Dr. Bertram Schiffers (LeerGut-Agent*innen, 
Thüringen und Netzwerk Immovielien) und 
Thomas Hahner (Zukunftsraum 
Genossenschaft, Mainz) zeigten Bottom-Up-
Lösungen für die Wiederbelebung von 
Bestandsgebäuden. 

• Benedikt Empl und Marie Kaletha 
(Architects4Future, München) präsentierten ihr 
Projekt „Raum Genug“. 

• Die Landauer Leerstandsinitiative trug 
eigene Impulse zu Zwischenwohnen, 
politischen Rahmenbedingungen und dem 
geplanten Reallabor bei.  

 

Veganes Catering vom Café zur Krumbeere, 
Essensspenden von Patisserie Schneebesen, 
Flammkuchenprofi, Velo, Metzgerei Stephan 
Weisbrod, LandauVegan, und Café am Markt 
rundeten das Programm ab, während der 
Samstagabend bei Austausch und Getränken 
mit einem Live Set von No_Matter im bunt 
beleuchteten Trifels Garten ausklang.  

Den Abschluss bildete am Sonntag die erste 
Landauer Leerstandsmesse: ein offenes 
Beratungsangebot für Immobilieneigen-
tümer:innen durch lokale Akteure, soziale 
Einrichtungen und die Stadtverwaltung.  

Es waren zu Gast: Bürgerstiftung Pfalz, 
Landesberatungsstelle neues Wohnen RLP, 
Caritas, Seniorenbüro Landau (mit ihren 
Konzepten „Wohnen für Hilfe“ und alters-
gerechter Sanierung), Bauamt der Stadt 
Landau und natürlich wir von der Landauer 
Leerstandsinitiative mit unserem Konzept 
„Zwischenwohnen“. 
 

 
Foto: Bjørn Iversen  
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Die Konferenz wurde von einem 7-köpfigen 
Kernteam der Leerstandsinitiative organisiert 
und konnte nur Dank der zahlreichen ehren-
amtlichen Mitglieder so umgesetzt werden, 
die besonders in den Tagen vor und nach der 
Konferenz mit hohem persönlichem Einsatz 
alles Erdenkliche möglich gemacht haben. Es 
ist dem Kernteam außerdem gelungen,  
zahlreiche Sponsoren und Partner zu gewinnen 
sowie eine Förderung der Landauer 
Sparkassenstiftung durch den Oberbürger-
meister Dominik Geißler zu erhalten.  
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

Resonanz und Ausblick 

Die Resonanz auf die Konferenz war durchweg 
positiv. Die lokale Presse berichtete ausführlich 
über die Veranstaltung. Aus der Fach-
öffentlichkeit kamen Rückmeldungen, die die 
hohe inhaltliche Qualität, die bis dato einmalige 
Möglichkeit der Vernetzung zum Thema 
Leerstand und die inspirierende Atmosphäre 
hervorhoben. Viele Besucher:innen äußerten 
den Wunsch nach einer Fortsetzung – sei es in 
Form regelmäßiger Veranstaltungen oder 
durch die Weiterentwicklung der 
Leerstandsinitiative vor Ort. 

Die erste Leerstandskonferenz in Landau hat 
gezeigt, wie viel Potenzial im gemeinsamen 
Umgang mit Leerstand liegt – lokal 
verwurzelt und bundesweit vernetzt.  

Die anschließende Arbeit der Initiative hat 
inhaltlich und strukturell maßgeblich von dieser 
Vernetzung in der Fachöffentlichkeit profitiert. 
Sie war ein erfolgreicher Auftakt für eine neue, 
kreative Auseinandersetzung mit urbanem 
Leerstand sowie ein starkes Signal für die 
Belebung unserer Innenstädte und den Erhalt 
unseres Baubestands durch die Schaffung von 
bezahlbarem Wohnraum. 

Die Vorträge der Konferenz wurden 
aufgezeichnet und sind als Wissensschatz 
auf unserer Website abrufbar – zum 
Nachschauen, Weiterdenken und 
Weitergeben. 

 

 

 

 

https://leerstand-landau.de/leerstandskonferenz/
https://leerstand-landau.de/leerstandskonferenz/
https://leerstand-landau.de/leerstandskonferenz/
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AG Presse und Öffentlichkeitsarbeit 
 
Im Jahr 2024 lag der Schwerpunkt der AG 
Presse und Öffentlichkeitsarbeit auf der 
Bewerbung und Begleitung der ersten 
Landauer Leerstandskonferenz.  
 

 
 

Mit Instagram-Reels, klassischer Pressearbeit, 
einem großen Banner am Trifels-Hub und 
Beiträgen in der lokalen Presse wurde gezielt 
Aufmerksamkeit erzeugt. Auch auf der 
Vereinswebsite wurden laufend Informationen 
aktualisiert und gepflegt und regelmäßige 
Newsletter versendet, die auf der Website 
archiviert sind.  

Parallel dazu wurde das Konzept 
Zwischenwohnen weiterhin beworben – unter 
anderem durch einen neuen Flyer, der 
übersichtlich Vorteile und Möglichkeiten 
zusammenfasst. Im Juni war die Initiative 
außerdem beim Mainzer Wohnprojekttag zum 
Auftakt der Wohnprojektwoche RLP vertreten, 
wo unsere Arbeit und die bevorstehende 
Konferenz vorgestellt wurden. Ein weiterer 
Höhepunkt war die Vorstellung unseres 
Zwischenwohnkonzepts bei der  
bundesweiten ASG-Praxiswerkstatt im 
Dezember – ein wertvoller Beitrag im 
Netzwerk „Leerstand Aktivieren“. Auch der 
SWR berichtete 2024 wieder über das 
Zwischenwohnen. 
 

 
SWR Beitrag vom 15.7.2024 mit der Zwischenwohnenden 
Pamela H.  

Ein weiteres Highlight neben der Konferenz 
war sicher die erfolgreiche Zusammenarbeit 
mit dem Kölner Medienkünstler Achim Mohné 
und dem Netzwerk Zukunftsorte. Im Ersten 
Quartal 2024 haben wir gemeinsam den 
animierten „Informationsfilm zur politischen 
Bildung / Vogelsanger Straße 230“ zum Thema 
Leerstand, Zukunftsorte, Flächenverbrauch, 
Abrissmoratorium und Grauer Energie in 
deutscher und englischer Sprache entwickelt 
und intensiv beworben.  

Der Film ist frei im Netz auf unserer Seite, der 
Website von Achim Mohné und dem 
Informationsportal des Netzwerk Zusatzorte 
einsehbar.  
 

 
Informationsfilm zur politischen Bildung / Vogelsanger 
Straße 230, Still, 4K Rendering, Achim Mohné 2024 

 

>>> Am Ende des Jahresberichts folgt unser 
ausführlicher Pressespiegel mit allen 
Zeitungsartikeln aus 2024.  

 

 

 

 

https://leerstand-landau.de/newsletter/
https://leerstand-aktivieren.de/online-praxiswerkstatt/
https://leerstand-landau.de/2024/03/20/informationsfilm-fuer-politische-bildung-vogelsanger-strasse-233/
https://leerstand-landau.de/2024/03/20/informationsfilm-fuer-politische-bildung-vogelsanger-strasse-233/
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AG Veranstaltungen 

Unsere längste Zwischennutzung, der Trifels-
Hub im ehemaligen Gasthaus zum Trifels in der 
Landauer Innenstadt, hat sich dieses Jahr 
erneut als ein lebendiger Treffpunkt für die 
unterschiedlichsten Initiativen und Menschen 
bewiesen. Das Gebäude war nicht nur 
Treffpunkt für kreative und kulturelle 
Veranstaltungen, sondern auch ein Ort, an dem 
sich andere Initiativen und Vereine regelmäßig 
austauschen und organisieren konnten. 

Gruppen, Vereine und Projekte wie Ofemi*, 
La.Meko, Working Moms, Landau Vegan, 
Foodharing Landau, das Bierprojekt Landau, 
viele mehr und wir selbst haben hier 2024 
Plena oder monatliche Treffen abgehalten und 
gleichzeitig spannende Events und Workshops 
gestaltet. Ob das Plakate-Malen für den 8. 
März, der Spieleabend von La.Meko, die 
Filmvorführung von Ofemi* oder ein Vortrag zur 
feministischen Stadtplanung – diese Gruppen 
haben hier einen Raum gefunden, um ihre 
Ideen umzusetzen und die Stadt mit ihren 
Veranstaltungen zu bereichern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von kulinarischen Entdeckungsreisen wie dem 
veganen Brunch oder dem Internationalen 
Essen, bis hin zu musikalischen und 
künstlerischen Highlights wie dem Konzert der 
Oberrheinischen Bluesgemeinschaft mit Birgit 
Heid, dem Schallplattenabend, dem Pub-Quiz 
oder der Art Night – der Trifels Hub war ein Ort 
für Genuss, Kreativität und Inspiration. Gemein-
schaft wurde bei Veranstaltungen wie dem 
Adventsnachmittag der Katharinenkapelle, 
oder dem „Secret Garden“ der Linken Box (s. 
Foto) spürbar.  

Währenddessen sorgten unsere Teilnahme am 
Landauer Sommer, der Flohmarkstadt und 
dem Flanierstand auch dieses Jahr wieder für 
Sichtbarkeit und lebhaften Austausch mit der 
Landauer Stadtgesellschaft. 

Die Zwischennutzung des ehemaligen 
Gasthaus zumTrifels hat uns einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig Orte sind, die allen offen-
stehen, die konsumfrei sind und zum Selbst-
kostenpreis genutzt werden können  
– Orte, an denen Ideen wachsen, Menschen 
zusammenkommen und Gemeinschaft spürbar 
wird. 
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AG Kultur- und Vereinsfenster 

Gegen Ende des Jahres ist ein weiteres Projekt 
mit Förderung aus dem Verfügungsfonds der 
Landauer Wirtschaftsförderung angelaufen, 
das von Sven Kemper für das Kulturnetz, die 
Leerstandsinitiative und in Zusammenarbeit mit 
Frau Kemmler, der Beauftragten für Ehrenamt 
und Engagement der Stadt Landau, betreut 
wird. Das Projekt läuft noch bis Ende 2025 und 
wirbt mit:  

„Frischem Wind statt weg vom Fenster: 
Kultur- und Vereinsfenster beleben Landaus 
Innenstadt“ 

In den „Kultur- und Vereinsfenstern“ können 
sich Landauer Vereine, gemeinnützige 
Initiativen, soziale Einrichtungen sowie Kunst- 
und Kreativschaffende in den Schaufenstern 
leerstehender Ladengeschäfte in der Landauer 
Innenstadt präsentieren.  

Organisiert, beworben und betreut wird das 
Projekt von der Landauer Leerstandsinitiative, 
der Engagierten Stadt Landau und dem 
Kulturnetz Landau. Dabei hält die Engagierte 
Stadt den Kontakt zu den Landauer Vereinen, 
die lokalen Künstler:innen werden über das 
Kulturnetz Landau angesprochen und die 
Leerstandsinitiative kümmert sich ehrenamtlich 
um die Vermittlung der Schaufensterflächen.  

Unter www.leerstand-landau.de/kulturfenster 
findet man seit Dezember 2024 Informationen 
über die Aktion, zudem wurde Anfang 
Dezember eine Pressemitteilung veröffentlicht. 
Über die Website haben sich bereits bis Ende 
des Jahres über 40 Künstler*innen, Initiativen 
und Vereine für ein Schaufenster beworben. 

Der Rücklauf seitens der 
Immobilienbesitzenden war erwartungsgemäß 
weniger erfolgreich; hier gingen keinerlei 
Bewerbungen über die Website ein. Durch  

Anschreiben per E-Mail kam allerdings bereits 
ein Kontakt zum Protestantischen 
Kirchenbezirk Landau sowie eine Einigung zur 
unentgeltlichen Überlassung der 
leerstehenden Schaufensterflächen in der 
Kronstraße 32 und 34 zustande.  

 

 

Ab dem 18. Januar 2025 werden hier die 
Schaufenster von zwei Kunststudierenden 
sowie vom Verein „Landau liest ein Buch“ 
bespielt. Die Nutzung ist vorerst bis zum 28. 
Februar 2025 befristet. 

In den ersten Wochen des neuen Jahrs wird im 
Zuge der ersten Zwischennutzung die 
Öffentlichkeitsarbeit intensiviert und auch 
vermehrt Social Media-Kanäle für die Aktion 
genutzt werden.  
 

 
Kronstraße 32 – 34, Vorher…  

  
… und nachher 

 

 

https://leerstand-landau.de/kulturfenster/
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AG Co-Working & Schreibcafé 

Das Schreibcafé ist ein offenes Co-working 
Angebot, das jeden Montag im Trifels-Hub 
stattfindet. Die Räumlichkeiten werden dabei 
allen Interessierten für Eigen- oder Gruppen-
arbeiten kostenfrei und konsumfrei zur Verfü-
gung gestellt. Dank des Freifunk Südpfalz 
können wir seit 2024 freies WLAN anbieten.  

Ursprünglich als Alternative zur Uni-Bibliothek 
und dem Cafe Cosmo gedacht – zwei der 
wenigen Aufenthaltsorte ohne Konsumzwang 
in Landau – bietet das Schreibcafé der 
Leerstandsinitiative mittlerweile einer stetig 
wachsenden Anzahl an Menschen einen 
verlässlichen Platz zum Arbeiten, Schreiben, 
Lesen und Lernen. Anfangs hauptsächlich für 
das Schreiben von Abschlussarbeiten und 
Lernen für Studienprüfungen genutzt, kommen 
mittlerweile Leute zum Verfassen von 
literarischen Werken vorbei, alleine oder auch 
mal zu zweit, um endlich am gemeinsamen 
Fiktionsroman weiterarbeiten zu können.  

Ebenso wichtig ist die Funktion des 
Schreibcafés als Anlaufstelle für alle Fragen 
und Anliegen rund um die Leerstandsinitiative 
selbst. Kaum ein Montag vergeht, ohne dass 
die ein oder andere Person hereinschneit, um 
sich über die Arbeit der Initiative zu 
informieren, Bedenken zum Leerstand in 
Landau zu teilen oder auch einen eigenen 
Leerstand mitzuteilen und nach Möglichkeiten 
der (Zwischen-)Nutzung zu fragen.  

So konnten im vergangenen Jahr Dank der 
regelmäßigen Erreichbarkeit der Initiative 
während dem Schreibcafé bzw. Coworking 
mehrere Veranstaltungen im Trifels-Hub 
angebahnt werden, sowohl privat, als auch von 
anderen Landauer Organisationen, sowie die 
Belebung eines Gewerbeleerstands. 

 

 
Wir schauen zurück auf ein 
abwechslungsreiches Jahr voller angenehmer 
und gleichzeitig produktiver Montage und 
freuen uns, dass das Angebot im neuen Jahr 
fortgeführt wird. 

Im neuen Jahr startet das Coworking-
Angebot bereits um 9:00 und bleibt geöffnet 
bis 16:00. Wir heißen euch also weiterhin jeden 
Montag zu Kaffee, Tee & Keksen willkommen 
und freuen uns, Landau einen Ort ohne 
Konsumzwang zum Remote Arbeiten 
anzubieten! 
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LUST AUF EHRENAMT?  
 
Komm vorbei oder komm in’s Team! 

Offene Treffen zum Kennenlernen  
jeden 15. Jeden Monat um 20:00 
Bis auf Weiteres im ehemaligen Gasthaus zum 
Trifels, Theaterstraße 10, 76829 Landau 

Mehr Info und mehr Termine auf: 
www.leerstand-landau.de/termine 

 
 

Plakataktion von Engagement Landau 2024 

https://leerstand-landau.de/termine/


   
 

 

 

Landauer Leerstandsinitiative e.V.  

Pressespiegel 

01/2024 – 12/2024 
 

 

Printmedien      7 Beiträge  

Onlinemedien     1 Beiträge  

TV & Radio     2 Beiträge  

 

 

 

 

 

 

 

 

  



   
Printmedien  

INKA Stadtmagazin Karlsruhe – 16.05.2024 

online erschienen: https://www.inka-magazin.de/stadtleben/sta-d-tt-leer-die-
leerstandskonferenz.html 

 

  

https://www.inka-magazin.de/stadtleben/sta-d-tt-leer-die-leerstandskonferenz.html
https://www.inka-magazin.de/stadtleben/sta-d-tt-leer-die-leerstandskonferenz.html


   
Wochenblatt / Stadtanzeiger Landau – KW22 

 

  



   
Süddeutsche Zeitung (via dpa)– 03.06.2024  

https://www.sueddeutsche.de/panorama/kommunen-700-bis-800-
leerstaende-oder-zweckentfremdungen-gemeldet-dpa.urn-newsml-
dpa-com-20090101-240603-99-253012 
auch erschienen in unter anderem:  

Welt: https://www.welt.de/regionales/rheinland-pfalz-saarland/article251829794/700-bis-800-
Leerstaende-oder-Zweckentfremdungen-gemeldet.html?icid=search.product.onsitesearch 

Rhein-Zeitung: https://www.rhein-zeitung.de/rheinland-pfalz/kampf-gegen-zweckentfremdung-von-
wohnraum-in-rheinland-pfalz-das-sind-die-erfahrungen-der-kommunen_arid-2661766.html 

 
  

https://www.sueddeutsche.de/panorama/kommunen-700-bis-800-leerstaende-oder-zweckentfremdungen-gemeldet-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-240603-99-253012
https://www.sueddeutsche.de/panorama/kommunen-700-bis-800-leerstaende-oder-zweckentfremdungen-gemeldet-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-240603-99-253012
https://www.sueddeutsche.de/panorama/kommunen-700-bis-800-leerstaende-oder-zweckentfremdungen-gemeldet-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-240603-99-253012
https://www.welt.de/regionales/rheinland-pfalz-saarland/article251829794/700-bis-800-Leerstaende-oder-Zweckentfremdungen-gemeldet.html?icid=search.product.onsitesearch
https://www.welt.de/regionales/rheinland-pfalz-saarland/article251829794/700-bis-800-Leerstaende-oder-Zweckentfremdungen-gemeldet.html?icid=search.product.onsitesearch
https://www.rhein-zeitung.de/rheinland-pfalz/kampf-gegen-zweckentfremdung-von-wohnraum-in-rheinland-pfalz-das-sind-die-erfahrungen-der-kommunen_arid-2661766.html
https://www.rhein-zeitung.de/rheinland-pfalz/kampf-gegen-zweckentfremdung-von-wohnraum-in-rheinland-pfalz-das-sind-die-erfahrungen-der-kommunen_arid-2661766.html


   
Rheinpfalz – 21.06.2024 

https://www.rheinpfalz.de/lokal/landau_artikel,-leerstandskonferenz-wie-wird-
wohnraum-wieder-nutzbar-_arid,5662088.html 

 

  

https://www.rheinpfalz.de/lokal/landau_artikel,-leerstandskonferenz-wie-wird-wohnraum-wieder-nutzbar-_arid,5662088.html
https://www.rheinpfalz.de/lokal/landau_artikel,-leerstandskonferenz-wie-wird-wohnraum-wieder-nutzbar-_arid,5662088.html


   
Rheinpfalz 04.07.2024 

https://www.rheinpfalz.de/lokal/landau_artikel,-leerstandskonferenz-will-alte-
immobilien-bewohnbar-machen-_arid,5666892.html 

 

 
 

  

https://www.rheinpfalz.de/lokal/landau_artikel,-leerstandskonferenz-will-alte-immobilien-bewohnbar-machen-_arid,5666892.html
https://www.rheinpfalz.de/lokal/landau_artikel,-leerstandskonferenz-will-alte-immobilien-bewohnbar-machen-_arid,5666892.html


   
Rheinpfalz 17.09.2024 

https://www.rheinpfalz.de/lokal/landau_artikel,-aktion-ehrenamt-zeigt-wieder-
gesicht-_arid,5692963.html 

 

  

https://www.rheinpfalz.de/lokal/landau_artikel,-aktion-ehrenamt-zeigt-wieder-gesicht-_arid,5692963.html
https://www.rheinpfalz.de/lokal/landau_artikel,-aktion-ehrenamt-zeigt-wieder-gesicht-_arid,5692963.html


   
Rheinpfalz 03.12.2024 

https://www.rheinpfalz.de/lokal/landau_artikel,-kultur-und-vereinsfenster-
gegen-leerstand-bewerbung-gestartet-_arid,5719961.html 

 

 

https://www.rheinpfalz.de/lokal/landau_artikel,-kultur-und-vereinsfenster-gegen-leerstand-bewerbung-gestartet-_arid,5719961.html
https://www.rheinpfalz.de/lokal/landau_artikel,-kultur-und-vereinsfenster-gegen-leerstand-bewerbung-gestartet-_arid,5719961.html


   
Onlinemedien 

Bundesstiftung Baukultur - 2024 

https://www.bundesstiftung-baukultur.de/veranstaltungen/detail/stadtt-leer-
die-leerstandskonferenz 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

https://www.bundesstiftung-baukultur.de/veranstaltungen/detail/stadtt-leer-die-leerstandskonferenz
https://www.bundesstiftung-baukultur.de/veranstaltungen/detail/stadtt-leer-die-leerstandskonferenz


   
TV & Radio  

SWR-Landesschau – 15.07.2024 

https://www.swr.de/video/sendungen-a-z/landesschau-rp/einzigartig-in-rlp-
landau-sagt-wohnungsnot-und-leerstand-den-kampf-an-100.html 

ARD-Mediathek  

https://www.ardmediathek.de/video/landesschau-rheinland-pfalz/einzigartig-
in-rlp-kampf-gegen-leerstand-in-landau/swr-
rp/Y3JpZDovL3N3ci5kZS9hZXgvbzIwODEyNzc 

 

  

https://www.swr.de/video/sendungen-a-z/landesschau-rp/einzigartig-in-rlp-landau-sagt-wohnungsnot-und-leerstand-den-kampf-an-100.html
https://www.swr.de/video/sendungen-a-z/landesschau-rp/einzigartig-in-rlp-landau-sagt-wohnungsnot-und-leerstand-den-kampf-an-100.html
https://www.ardmediathek.de/video/landesschau-rheinland-pfalz/einzigartig-in-rlp-kampf-gegen-leerstand-in-landau/swr-rp/Y3JpZDovL3N3ci5kZS9hZXgvbzIwODEyNzc
https://www.ardmediathek.de/video/landesschau-rheinland-pfalz/einzigartig-in-rlp-kampf-gegen-leerstand-in-landau/swr-rp/Y3JpZDovL3N3ci5kZS9hZXgvbzIwODEyNzc
https://www.ardmediathek.de/video/landesschau-rheinland-pfalz/einzigartig-in-rlp-kampf-gegen-leerstand-in-landau/swr-rp/Y3JpZDovL3N3ci5kZS9hZXgvbzIwODEyNzc


   
Deutschlandfunk Länderreport – 26.09.2024 

https://www.deutschlandfunkkultur.de/leerstand-landauer-initiative-belebt-
unbewohnte-immobilien-dlf-kultur-862d710e-100.html 

 

 

https://www.deutschlandfunkkultur.de/leerstand-landauer-initiative-belebt-unbewohnte-immobilien-dlf-kultur-862d710e-100.html
https://www.deutschlandfunkkultur.de/leerstand-landauer-initiative-belebt-unbewohnte-immobilien-dlf-kultur-862d710e-100.html



